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See the notice on TED website

646488-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Finanz- und Versicherungsdienstleistungen – BS 1 Berater Projektversicherung
OJ S 205/2023 24/10/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Baugesellschaft UMG mbH
E-Mail: andreas.rosenauer@leinemann-partner.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BS 1 Berater Projektversicherung
Beschreibung: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens ist die Beschaffung der Leistungen des 
Beraters zur Beschaffung einer Projektversicherung für den Neubau der Baustufe 1 
"Operatives Zentrum, Herz-, Neuro- und Notfallzentrum" der Universitätsmedizin Göttingen. 
Konkret ist im Rahmen einer ersten Beauftragungsstufe gemeinsam mit dem Auftraggeber der 
Versicherungsbedarf zu ermitteln. Anschließend wird der AN hierauf aufbauend eine 
Leistungsbeschreibung für die nachgelagerte Ausschreibung der Versicherungsleistung 
erstellen und das Vergabeverfahren fachlich/inhaltlich bis zum Zuschlag begleiten. Optional 
und im Falle eines (potentiellen) Versicherungsfalls wird der AN den Auftraggeber auf 
entsprechenden Abruf bei der Schadensabwicklung unterstützen. Dem vorangestellt werden 
die Projektziele der BauG UMG zur Umsetzung der Baustufe 1. Die Einzelheiten zum 
Leistungsbild ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung. 
ANG_Anlage_4_Leistungsbeschreibung.
Kennung des Verfahrens: ae0dc4b6-fd57-4dec-b455-8eaa5907d257
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66000000 Finanz- und Versicherungsdienstleistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Baugesellschaft UMG mbH Robert-Koch-Straße 34 
Stadt: Göttingen
Postleitzahl: 37075
Land, Gliederung (NUTS): Göttingen (DE91C)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: BS 1

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y2W6TQV

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/646488-2023
mailto:andreas.rosenauer@leinemann-partner.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los
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5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BS 1 Berater Projektversicherung
Beschreibung: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens ist die Beschaffung der Leistungen des 
Beraters zur Beschaffung einer Projektversicherung für den Neubau der Baustufe 1 
"Operatives Zentrum, Herz-, Neuro- und Notfallzentrum" der Universitätsmedizin Göttingen. 
Konkret ist im Rahmen einer ersten Beauftragungsstufe gemeinsam mit dem Auftraggeber der 
Versicherungsbedarf zu ermitteln. Anschließend wird der AN hierauf aufbauend eine 
Leistungsbeschreibung für die nachgelagerte Ausschreibung der Versicherungsleistung 
erstellen und das Vergabeverfahren fachlich/inhaltlich bis zum Zuschlag begleiten. Optional 
und im Falle eines (potentiellen) Versicherungsfalls wird der AN den Auftraggeber auf 
entsprechenden Abruf bei der Schadensabwicklung unterstützen. Dem vorangestellt werden 
die Projektziele der BauG UMG zur Umsetzung der Baustufe 1. Die Einzelheiten zum 
Leistungsbild ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung. 
ANG_Anlage_4_Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: #1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66000000 Finanz- und Versicherungsdienstleistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Baugesellschaft UMG mbH Robert-Koch-Straße 34 
Stadt: Göttingen
Postleitzahl: 37075
Land, Gliederung (NUTS): Göttingen (DE91C)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: BS 1

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst# Laufzeit: Es wurde die mögliche 
Gesamtlaufzeit angegeben. Zu den Stufen vgl. im Vertrag.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung Zusammenfassung
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Vorlage eines aktuellen Handelsregisterauszugs in 
Kopie. Der jeweilige Nachweis darf nicht älter als sechs Monate, gerechnet ab dem Ende der 
Teilnahmefrist, sein. Als im Handels- und Berufsregister nicht eingetragener bzw. 
ausländischer Bewerber ist es gestattet, vergleichbare, gleichwertige Nachweise vorzulegen; 
die Gleichwertigkeit ist gleichzeitig mit der Vorlage nachzuweisen. - Erklärung 
Ausschlussgründe: Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, 
die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt (Bezugshinweis: Ausschlussgründe gemäß 
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§ 123 (1) Nr. 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 und 10 GWB sowie § 123 (4) Nr. 1 GWB und § 124 GWB). 
- Erklärung Tariftreue - Erklärung EU-Sanktionen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Mindestkriterium Haftpflichtversicheurng
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Bewerber haben nachzuweisen, dass sie im 
Auftragsfall eine Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme für Personenschäden in 
Höhe von 5 Mio. EUR, 2-fach maximiert und für sonstige Schäden (insbes. primäre 
Vermögensschäden und Sachschäden) in Höhe von 5 Mio. EUR, 2-fach maximiert 
abschließen werden oder bereits abgeschlossen haben. .

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Mindestkriterium Umsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der mittlere Jahresumsatz, den der Bewerber mit 
vergleichbaren Leistungen (Beratungsleistungen zu Projektversicherungen im Bauwesen) 
erwirtschaftet hat, muss in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2020 - 2022) 
mindestens 500.000,00 EUR p. a. netto betragen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Mindestkriterium Referenzen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mindestens drei vergleichbare Referenzprojekte im 
Bereich der Beratung im Zusammenhang mit Projektversicherungen im Bauwesen in den 
letzten drei Jahren (Stichtag: Ende der Teilnahmefrist) für vergleichbar komplexe 
Bauvorhaben mit einem Projektvolumen von mindestens 150.000.000,00 EUR (netto) müssen 
vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Eingesetzter Berater
Beschreibung: (max. 3 DIN-A4-Seiten, einfacher Zeilenabstand, Schriftgröße 11 pt); Jeder 
Spiegelstrich stellt einen Bewertungsaspekt dar. - Darstellung und Benennung des 
eingesetzten Beraters (mit Kurzlebenslauf und Angabe der Ausbildung sowie der 
Berufserfahrung in Jahren); - Nachweis der persönlichen Referenzen des eingesetzten 
Beraters (Referenzen über erbrachte/abgeschlossene vergleichbare Leistungen).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung der methodischen Arbeitsweise und Projektabwicklung
/Herangehensweise an die Beratungsaufgabe
Beschreibung: (max. 5 DIN-A4-Seiten, einfacher Zeilenabstand, Schriftgröße 11 pt); Jeder 
Spiegelstrich stellt einen Bewertungsaspekt dar. Darstellung der methodischen Arbeitsweise 
und Projektabwicklung/Herangehensweise an die Beratungsaufgabe - anhand einer 
Darstellung des Beratungsansatzes hinsichtlich der Bedarfsermittlung - Wie wird eine 
umfassende Beratung sichergestellt, die erwarten lässt, dass der Bauherr eine möglichst 
maßgeschneiderte Versicherungsleistung erhält? - in Bezug auf die Kommunikation mit dem 
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Auftraggeber - Wie wird ein möglichst lückenloser und verlustfreier Informationsfluss 
gewährleistet? - anhand einer Analyse der Ausgangslage unter Benennung der üblichen 
Risiken, die versichert werden sollten/könnten.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Pauschalhonorar Stufe 1 = 20 % Stundensatzhonorar Stufe 2 = 40 %
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2W6TQV
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2W6TQV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2W6TQV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 20/11/2023 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die AG behält sich die Nachforderung von Unterlagen gemäß der 
Bestimmungen der VgV vor.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 20/11/2023 11:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Hamburg/Göttingen
Eröffnungstermin: 20/11/2023 11:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Hamburg/Göttingen
Eröffnungstermin — Beschreibung: AG/ggf. Vertreter
Eröffnungstermin — Beschreibung: AG/ggf. Vertreter
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2W6TQV/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2W6TQV/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2W6TQV
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2W6TQV
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Insbesondere sind die Vorgaben des 
Vertrages, der Datenschutzvereinbarung und des NTVergG einzuhalten. Vgl. weiter in den 
Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. In diesem Zusammenhang sei auf die § 160 
Abs. 3, § 134 GWB hingewiesen, die nachfolgend in ihrem Wortlaut aufgeführt ist: § 160 Abs. 
3 GWB: Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 134 
Abs. 1, Abs. 2 GWB: (1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Baugesellschaft UMG mbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen
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8.1.
 
ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Baugesellschaft UMG mbH
Registrierungsnummer: HRB 206262
Postanschrift: Robert-Koch-Straße 34
Stadt: Göttingen
Postleitzahl: 37075
Land, Gliederung (NUTS): Göttingen (DE91C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Leinemann & Partner mbB
E-Mail: andreas.rosenauer@leinemann-partner.de
Telefon: +49 40468992-0
Fax: +49 40468992-17
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Registrierungsnummer: 1
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-153306
Fax: +49 4131-152943
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 926b9ee3-993e-4cf8-a4ff-dbf9faaf11bb  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:andreas.rosenauer@leinemann-partner.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/10/2023 17:09:31 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 646488-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 205/2023
Datum der Veröffentlichung: 24/10/2023
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